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chenven Urtheile der erretnT niederer oeou:tam?s euxn, Daß General Dt Inland Depeschen. it niano - reac. - ..rrjon im i gctneveit in nnem Schuppe omter dein

iona: Cttojer Weiterer, ms 527,-- ! Laven gefunden? Sr ist wahrfchein-34.4- 5,

gegen Z26.147.446 im Otto- - lick foMIt anrieht. her )srfrf
!

Ausland Depeschen

z?Rm Öculsdjm ZZachÄag.
,

Fortsennttg der ishina

d eto aus htm jbrn ae.W
s rf 6 i- m 0 r h ,

VKtiU'tKt die VrllNe
Erwähnung, des Bseren-übrer- s ab- - 23.???Aerstnes.Z4L7 .

l K :
In den ernen v:er Monaten des lau- - j'.' '

. Wjulrzl
senden Fiskaljahres Wiesen sich

tag m semer Wohnung m httsigerSKl
innabmen ans tt(K93R4l d I emem . chrotzewehr erschossen.

Man i waZ ihn der
That qe. '. Er wr eln Enkel

Instanz aufgehoben.
I Eine? der Hauptanzeklagten. Herr
; von Kroecher. ein Sofm ses Generals
: uns Korps-Kommandant- en von Kroe

cher. ist na te m Süden entflohen, er
mrrt nhr &Hihririt& tvrMni T)r
anoere Hauptangetlazte. Wolff, war
diesrniil vei den Beginn des Prozenes

f i

an.vszend.
In Den Sternöera Prozeß bat am

.Dienftaa. das Geriet
.

vie Verdftuna"ve- - ergwerksv. ektorö uoa anqe- -

ordnet, der. ein intime: Freund Stern
ber ö. für die Fortschaffung oer Be--
lüs'nö zeugen geg?n?ternberg qesorg:

Als Luppa verhaftet vew
den sollte, war er aber nirgenos zu sin
den.

X'laoa: :.' 2ern0:ich gab a:n Montag
! Abeno hier eine Lbsckiedsoo?stellunq.

bei welHe? Gelegenheit ihr eine groß- -
artige Ooation zutheil wurde. Sie

rd ibre Opern Gesellschaft reoraani- -

siren. ?e n 'tffl, "7narti VinT.rtn- in- -

tritt.
Der ÄeburtZtag der Kaiserin Fried'

.
ksck, wurde im Uten ,.itaa tn aller SttUC

. in C??nberz gefeiert. Der Kaiser Wil- -

'Helm WZ? d.'i der Feier zugegen
Der Prii Georq ooil 'renken hat

neueArmeevorlage

Die reguläre Armee soll
"5

' II f)00 Mann start
- . '
tettt..

Der Prästdeit ahX die Vollmacht

erliM!

..r .it .inii&ltt lUlllll liUUjm, !l!l LWfWU
Mntt ttl bringen.

2ie Herabsetzung der Kriegteuer

Eiu Pastor des Gattenmorss ange
klagt.

CenfüStatistik.

li. i i.,i)Mf im Mdrtiutir lirttt (lttmi..it rviii iiiri in ' i iiiiiii i ii i : i i uw" "3 ahn? crmnr.Vt

--l.il? CN'VfUf onim von an as.

Die neu: Armee - Vorlage.
Washington, D. E.. 2' Nov.

Höbe Beamte d?z Kriegsepzrt:ments
erklären, oaß Der Kongreß nicht ersuckt
werden oird die Stärke des stehenden

-'t- 'K-'"-''- lv; f j'"
oÄtm-- .i X, .s,

k.7aUSS!.weqen öer Em:lu E'.

?er Kaiser iutt sich sil-- Konig von

Wach kröne lasten.

?as Wmm öes TT.iivn ttiiilt

besser.

M eventelie rnss W TÄro'
fslge.

Pordereltmiv" nir dm E, 5

P7Zi'.s?nteu Äruger.

?er Kreuzer ,,?iserlang" a Vlitu
woch m Mirrzeille erwartet.

I
V m: bilippinn.

Dle Jagd kl kMimM beginnt.
'

VkMß anS loiitfl.

!::.: deutsche Reichstag.
n r i n ;; ' ' T Gebarte

uctuii i. jui.i ucLii.iurta wutuc,

nr r , , , - nn r'3 a nv.iAntYn.tnh .itr ..iitir .iMT'r.r,,.. n..
i '.Kiu cuiuiucui;au ui-ui- u iiuijiuu i-- .a

Trfifrft m,rn fnfT ,,?. fn hr ;n hr ?Ufc?c umtJCCu 0fs f.y'
iovjy tn etnerrt .stntmer' woe d Grano oorZL.

k tcl mt cmgefchsagennn Schaoel
oer in ?5raqe ueoenoen oriage ...ein Drama :::eüen, das in Ce: tom- - während der Krankheit des Zaren be-end-

en

Saison - öerlin z'r Auffüh-- ! traut worden Jeoer der Minister wird
run, wird. dabei seinem eigenen Urtheil folgen

! Seit ,i"i?rer Zei: turftrten Gerichte und all: Tntscheidungen über wichtige
; son oer Absicht oes Kaisers, den zwei- - Angelegenheiten werden bis. auf Weite

iZve? di' ' .' Politik d Regierung l?7.i und bis der Kaiserin Auguste ärztliche Äutoritäterichtet. daß
mi2
nach

vurde am Dienstag ;m Reichstag forti Victoria besonders zu feiern. Anfchei- - gen Bulletins aus Liöaoia die Krank-i- ,

.l. nend offinose öeftätiaunaen und De- - heit 'ii.irn in,n s,kr .lünstiaen N?r.

Sy.iiii ci Mann zu erhöben, j zwischen :ind 3 Uhr. emen vergedli-wi- e

auch nicht um eine Erhöhung der chen Versuch ie Vank in dein nördlich
Zzv! oer OfWiere im regulären Heer, von hier gelegenen Crt fhky zu be- -

Di s :::::;;: r:e: d'.' d. i, c:verane. veu:? uruentnumer zu Todesfälle doch i ' 'an Tvvhus genährt; . ; w
ese Statistik irreführend, da der hohe

'
z $d W '

j ÄÄsÄ vonei!
, MlB als l flÖaiÄ wird, die Zahl im Nothfall auf 100 XU ne.r. Ha,e'. Von Kugeln empfangen,
W JLr":T .

gelnde ehanolung Tles soll geschehen, nicht i Die Diebe ergriffen schlich die

ÄnÄn .?f?.? ' durch Bildung neuer Regimenter, son- -. Flucht, ohne etwas erb zu haben,
' ' größter t ! X? SSI lett

!
'

ternord.
! stwmtheii ä oer Kaiser lasse sich : um so bitterer sein da er in Kurzem ien .er cinze.nrn Poplar Bluff. Mo.. 21. Nov.

!
oon ö'i'm iebliK34pUR

.. nir ab&rin j auf Dt -- öurt e nes Sohnes und ". ohne (Zhung der Zahl der Off char, Äkxaäder. ei ungefähr 20
M ,q ,.. uere. Unler dresem Arrangement wurde ml:,. wv r T'p jf tjiit t 'irin i 'i ir r min ri nnr n u. l ' llilxlt; ivu f .wi t w v . ji i. --i,r;t itttiui cuwn

ucuci'., us. i. uuviuiii jumaiui- -
j 7 , Saal bereits dazu in Stand gesetzt

wird, vie Fej ichkeiten weroen vi'r
$aj. u:!D Äaifej kannte

-- c, ..K..ganten Klan.vvfcv.-- . , u '

0 sch,?n,n be.

N. Dessen yerocde thaten Bewun- -

derunq und die Snmpathie selbst unter
den Briten lieroorgerufen haben, in den
lt?7. D?pezcben gar nicht
wähnt werde. Wie Herr Äscher sag.e

die

: jiane umcr en
i . . . .

mar
.ak- - ...T. l'.ll. j u i i 'c auiiiiann uiics yuyium,

p werden drohre. Was Herr Krüger
' beabsichtig'., wissen die Delegaten der :

. .rr " f - n'j w I
i oen ntcni. ein ?iorriger uno
,
abhängiger Eharaktee mag ihn geraoe j

! da- - von dem thun lassen.
was d- - Ia-e- n wünschen. Es ist i

jedoch nicht wahrscheinlich, wi n eine
' Erklärung irgend welcher Art vor sei- -

ner Ankunft in 5)olland erlassen wird.

Das Befinden des Zaren.
S t. B e t e r s b u r g. 21. Nov. -

ias am leniraz au-z:geo- ene uue- - ,

! tin über das Befinden des Zaren, ist
j weniger befriedigend, im Ganzen aber

von dem gestrigen nur wenig oersckie
den und es heint immer nj$. dan ) ;

0rtnfhT Sa Jirn inr rtünffi.ir
i VV.MV1. " VV. ttl
,

Verlauf nehme.

Die Minister stnd mit der selbststan
digen Leitung der lausenden Äes Säfte

,

; res verschoben werden.

P e t e r s b u r q. 21. Nov

7 ' v "UT I '
lauf nimmt. Im Allgemeinen scheint
man sich zronere Sorge über den Zaren ;

! im Auslande ! u machen, wie in Run '

s.Trh
.
?ss, . T;.!

m

rrii mtrh jiirr?" -- mv vnw " " o"- -, .M.!l r iiti?. w?- -
i Äsicu anet) oura) oie c'aumi uoer oie

l fgl-ie- r. 22iäbriae GroKNir Wi
atl ist beim Kaiser nicht beliebt.

:e ".e. c?b e'n nachgeborener

ohn zur Thronfolge berechtigt ist. ist
gesetzliaz nicht enrschieoen. doch ist nach
Ansicht der oeften Rechtstenner dies der
Fall. fzJs der Zar bei Lebzeiten noch
erklärt, daß ein nach seinem Tode ge-bore-

ne:

Zohn fein Nachfolger sein
sollte.

Bon den Philippinen.
Manila, 81. Nov. General

Waeabolos. der bekannt; edemalige In-surgent- en

Führer, ist im Begriff, mit
100 ausgesuchten einbeimischen Sol-date- n.

un!t jon aruiTlimi'j?in Trup
pen unt?fazi, zur Verfolgung Agui
naldos anzubrechen. Au andere j

oec den ,

det j

noch

ziehen, wenn die Behörden iyre Dien- -

j sie annehmen wollen.
Agumaldo oefmda sich vahrschnn-lic- h

im nördlichen Luzon. Ehemalige
Jnsurgentenführer in Manila haben
darüber übereinstimmende, zuoerlässiae
öcachrichren.

Aglipa ein eingeborener Priester
'undseit U;:a?nt ein :nsuraentenfiib- -

. ... . 2f ' '

und Staat getrosfen worden sei. Die
Antworten, die ihm geschickt wurden,
enthalten die Information, daß Kir-ch- e

und Staat getrennt werden und
gänzliche Religionsfreiheit eingeführt
werden soll.

Zchiffsnachrichten.
New York. 20. Noo. Angek.:

L'Aquitaine.' oon Haore; Mannheim,
von orcerd.!i.

Gibraltar. 20. Noo. Anaek.:
Kaiser Wilhelm !l.. van New Aork nach l

I.VUmr.T vfn.t i nnMAnttit im.

0"a '1' 0? ?fPhiladelphia.l 20. Noo. Ang.:
artdagen:an von Glasgow.
Plymouth, 20. Nov. Abgeg.:

Patricia, oon Hamburg, nach NewYork.
New Y o r k . 20. Nov. Anqekom

men: Tauri" von Liverpool.

- Lizzie Lambert und CarrieMues.
pg, UMJJucu ui liuiuiiavuii, jiiw., uuii cincui
uinifnttitTiua üherfnfirm nnh fühHirfc

i i WH l- v c W
berlem. .

'

'6 vorigen Jahres. Die Umnahmen
, w. SMm,

$11,093.559; Tabak. $5,420,933; - t

nfcr.r, rt taiaiAsa. 5rr2L
w jv v u w Vx vvwiv, r .' f j

maraarine. 5231.306- - Spenalfteuern.

um .831M6 mehr wie in der' kvr.
rrHrts;rw nrr BIAntin kd nn-r- i

v v i mm m vv v w jjiw.uii wvt' I

hergebenden Jahres. '

fcTrrrrr .1v v u "w'' Sj
0 e s z w i ? ä? e n it a a t t 1 ch e n

Handelsgesetzes.
St. Louis. Mo.. 21. Nov. Die

Delegaten von 37 kommerziellen und
indust vteuc. vraa.-nattjnen- , div yr !

I

oer sammelt waren, um im Interesse der
er- - v ,r t? -9

lag
ll. . C.,A-s3,-f- ... i- -- v.s- .-ihwh ), 11 ' i waucH
am Dienstag eme Gedenk chrift ange ,

'

nnmmn nn . -- r. uh h,äv. v..v. "V

, . .- - fct.. v k v i v w.fc vv v'1
.

, . . or !

Nr-AS- ( .i I i it hlrt ia n.wu.i.iiui uiu uutc h--

gebeten loird. Es wurde auch ein Kom- -

mittee ernannt, das in Washington in:
Interesse der Borlage wirken soll.

Versuchter Bankraub.
' T e l a w a r e . 21. vj:oo. Acht
I Räuber rn.U::er. am Dienstag Morgen.

rauven. Äicr ?namtt - Patronen
wurden .;:j:zit: idbracht. e- - ge

tanz den Gaunern aoer nur die auyere
' Thür des ÄewolbeZ abzusprengen.

von Arkansas wohnender Farmer,
wurde gestern Nachmittag das Opfer
einer Verschwörung seiner Familie und
sein 15 ahce alter ohn Walter hat
gestanden. daJ er seinen Vater erschoß
sen hat. Walter, Frau Alerander. de-r- en

Tochter, Frau Hogan und der
letzteren Gatte sind in Haft.

Die Familie behauptete, als der Tod'
Alexander's bekannt wurde, er habe sich

zufällig selbst erschossen, aber die Na
tur der Wunden und die bekannte
Thatsache, daß es oft bitteren Streit
in der Familie gegeben hatte, erweckten
den Verdacht der Polizei. Walter
wurde einem strengen Kreuzoerhor un-terzoa- en

und nach eine? halben Stunde
gestand er Alles. Er sagte, die ganze '

Familie habe vie Ermordung Alexan-der- 's

beschlossen und ihn gedungen, die
That zu vollführen. Dann habe er
seinem ahnungslosen Vter aus nach-st- er

Rabe zwei Ladungen Rehposten in
die Brust oeschoffen. Der Ermordete
war ungefähr

.
55 Jahr? ::t. t ui

i
! regung in der i).'achvarschatt ist eme
! ungeheure.

E i n e Postmeisterin b e st o h -

' l e n.

M u n c i e . Znd.. 2L 0v.
Montag Abend wurde das Postamt in
Goldsmith, bei Tipton, um $300 in
Baar und Briefmarken destohlen. wäh
rend die Postmeisterin die Lampe füll- -

te, die ausgegangen war. Dre zwei
Diebe, deren Identität unbekannt ist,

sind entkommen

Russische Konkurrenz.
T a c o m a. Wasb.. 2L Nov. Die

russische Regirung wird oom 1. Januar
an einen Zoll oon 80 Lents per Faß
für nach Sibirien bestimmtes Mehl er-hebe- n.

Der ZmeZ dieser Maßregel ist.
den schnell anwachsenden Handel mit
Sibirien ür die Möller am 'Schtvarzen
Meer zu monpolisiren. Es wird sich

dies als ein harter cdlag für die Mül- -

ler an der paziftichen Küste erweisen,
die ein grohes Geschäft mit Sibirien
durch Wladiwostok aufgebaut haben
Man befürchtet. )ak oie Vollendung
der (Zisenbahn einenTranssibirischen

. . . ,- M, i i rv rgroßen Tynl des yanoels oer Pa.itsrr- - l

Küste mit Rußland ruinicen wird

W a h r s ch e i n l i ch ein.
nn
KQ U9

m o r d.

Baltimore. Md.. 21. oo. Drei
Männer betraten a::: Dienstag den

Juwelierladen von John I. Hubbard,
13 ?!orth Str. in hiesiger Stadt
schlugen den Eigenthum:? besinnungs-lo- s

UNO raubten alle in dem Laden be- -
! findlichen Wertsachen.

Die Manner verlangten, als sie den
Laden betraten, einige Diamantringe
zu sehen. Als Hubdaro sich umwand-te- .

um solche zu holen, wurde er mit
einem Schlag auf den Kopf besin
nungslos zu Boden gestreckt. Eine
Stunde später wurde er gebunden und

; . OrH,

sv . r

LALe.T? ?" m C

0 chigan eine
dedeutenoe !olle spielte.

.Doc" Kennedy erhält ei-
nen neisen Prozeß.

l o .2 n nr N. Y.. 21. Nod. Dak
81 n I v'"tl' 'lf irrr WM Vs:-i- rt

.;nirtfVUlVtV IIVM. V.lkll vc.v.wuut.
& Mt vnolte die ocykkr mtt

"ir,imtj't,-- t MlVt vrlhr ;- -.;.viu umi .uui'Ui
ÄUZllft

faefuno-- .. Dr. K-nn- edh wurde de?
Mordes überführt und sollte bereits am
22. Mai d. I. Eingerichtet werden. ,

Ein Tornado im S ü den,
M e m p i) i s. Tenn.. 21. SZooember.

Ein Trado richtete am Nachmittag
im nördlichen Mississippi und in La
Orange. Tenn.. bedeutenden schade
an. In Lulul, Tunice Eo.. Miss.,
wurden drei Neger getödtet. In La
Grange tourden W. E. Woodr, unii
zwei 'egerfrauen getödtet und mehre-
re Personen verletzte j

D i Votum von K a n s a Z. '

Toveka. Ka.. 21. Nov. Da
republikan'ue Staats-Kommitke- e hzt
offizielle WalMerichte aus allen
Counties erhalten. . Eo gehr daraus
hervor, da die McKinley'K
im Staate 25844 beträgt.

Bryan erhiett 71,339 demokratische
und 90.79s populistische Stimmen. .

Gen. Lee angekommen k

N e w TfQi k, 21. Noo. General
Fitzhiigh LOS. ver am Dienstag von
Cuba antar, wird drei oder vier Ta
ge lzi?r bleiben. Nachdem er sich in
Nastington i.'cneldet, wird er sich nach
Omaba begebm und das Kommando
über da. diaremtnt vom Mssour
überne' ' i

Fteik.
Fort Wanne, Jno.. ZL Nov.

Zweihundert oon den 300 Mädchen,
die in der Paragon Ahirttoaift Fabrik
in hresigei Stadt angestellt, haben am
Diensiaa Bcoraen einen Streik inam
gurirt. na ei. die Kompagnie sich gewei
gert. ihre Lohne zu erhöhen. In zwei
anderen großen Fabriken diese? Art
sollen die Arbeiterinnen ebenfalls mit
einem Streik droben.
Blieb ihren- - Sckwur bi$

ins Grab treu. t

B z o o ( o 1 1 l t , Ind.. 21. Nov.

Frl. Phdebe 'eets ist hier im Alter
von 3l) Fahre ße'torben. Vor sechzig

Jahren hatt? sie ihr Bräutigam im
Stich gelassen und damals gelobte sie

feierlichst, na, ganz von der Welt fern
halten zu wollen. Von da an hat stß

ihre Wohnung nie wieder verlassen und
obgleich ein? Eisenbahn innerhalb von

100 Fards an ihrer Wohnung vorbei
führt, weigerte sie sich beharrlich, auch
nur einen i auf die Züge zu werfen.

Census-Statisti- k.

Washington. D. 21. No.
Die Bevölkerung des Staates Rhode
Island belauft sich, dem neuen Censuil
zufolge, auf 428.656, gegen 4, 7)6
im Jahre 1690. ES ist dies eine Zu
nähme von 83,050 oder 24 Prozent.

Die Bevölkerung oon Illinois be

läuft sich auf 4.821,550 gegen 3.82
351 im Jahre 1890. Es ist dies ein
Zunahme oon 995,199 oder 26 Prozent.'

Die Bevölkerung an Florida betrag!
628.542 Seelen, gegen 391.422 im

Jahre 18W. & ist dies eine Zunahmi
von 137120 ?der ?ö Prozent.

E i n Grenz streit geregelt.
London. 21. Nov. Für die Un

erstützuag. ?:e Deutschland Belne
gewährt, bin eine Konzession für

.

eine
s mm d 1 L- Cf ' M.

iunnedlunz am nren User oes er o

Flusses bei Ti'en Tim zu erlangen.
'.:rriL ."i o..u(. l. CUs.Iwuni ver jcaniu .cuyui.u uuu jci
gien in eine Regulirung der Grenze
zwischen Deutsch-Oft-Asr- na und dem
Congo reistaa:, beim Kiau-Se- e. El-ne- m

langjäb eigen Grenzstreit wird da--,

durch ein End? gemacht.

R u ß'l a n d spart. "'
St. Petersburg. 21. Novbr.

Die offizielle Handel Zeitung sagt, daß
Rußland in. Iolo? der Kosten des
Krieges in China gezwungen fei. zu
sparen. Aus diesem Grunde wird die
beabsichtigte Vermehrung oer Ausga-be- n

für die Volksschulen um drei und
eine halbe Million Kübel Rubel nicht
erfolgen. .......

! T - . . - . . .
,.,5.-- . WHrtTnft crnai.a. 0- - -- iJia.'i io - .u

111 JlU'.Ui i -- . i'.u..k.in n ium vw.ww .

! Vn. d.r sws kommenden Operationen oerwen

Z nuik. (wJm (Stwtrt werden. Ihre Anerbieten sind
1- - . . - . w. ' w w. - . ; , , ,

und Andere werden bereits als Bertre- - - ? -- I T" ,!c

i uus. Md aber WKU, Z0s0rt IN z??ld Vd
IV V IlUtU "' V ' V Vv.

rasidekt Krüger in Mar.

fc

Ks.

L

r

k

r

. LL

hund:7:?:en Geburtstag der rdedung
P.eun.'n Z iu.t Königreich durch seine

" ' r. r
! mentis wechze.t.'n ao. bis dann mehrere
I an, fernen o zu. insormirir ?.alrer vor
' K"" m

l'TIP ! 0'e ganz:

L"?.3ben; crngrhalir.u.e, am
sichtlich ?er Stellung der anderen intiivu

.iirn r .1 ' v liLiii&L.' ' X, ' "
1901, soll der feierliche All im alten
Ordens'chloh zu Königsberg i. Pr. vor

1? ... Wn da sammtttcke dratfete
. . . . . . .rinv Wil l v w - - - - - v w

nunzs-eierliazteite- n bereit? zugesagt
baben sollen Ach die anderen euro- -

päischen Höfe werden, koie seinerzeit zur
Krönung König Wilhelm s de- - ersten,
besondere Botsa?asrer naa Königsberg
abordnen, meistens fürstliche Versön- -

ten. Der Prinz von 'Wales, Erz
fyr 1.1 Xrrni , rnriitT!irft

7 ,1 n ' M " I r w I I

rntUNgev ur den Empfang des errn
Kruaer sind alle getroffen, und man

.....r. .t uic man

uq vi wav.ivii bii.viiivuiiviUII
zu Edren Krügers nen Partei-Cha-ratt- er

angekommen haben. Sie oer-glich- en

dieselbe mit ihrem Empfang in
den Vereinig" Staaten durch die

Pz:tei. durch deren demon- -

firatioe Natur die Republikaner des
Landes gegen oie Boeren deeinfluht
wurden. Beide zerren behaupteten ze- -

doch, trotz des Ausfalles der Wahlen in
oer vereinigten laaten. d.egrundete

ten Slaaken M& Voch

ZZLJZ' ....v.. .V.oen, ver vraaun 'agte Herr
Frscher. ,stnd eine Äc'acht cm Rathe der

x!r;n
m-liTJnZ- FJf1

.zaV' i

r ? 'Lrrr; rr llc3 "
? ' lLmx ?lt

riiLL,. ii.jin iii .cyujiiivii
wahrt bleiben! So empörende Grau- -

'

samkeiten sind seitens der britischen Of- - '

ftier? und Soldaten aeaen Männer
Fuen uno Kinder verübt worden,

n eber mit den blutdürstigen
Basutos unv Zulus, als mit den briti- -

,sn Truppen kämpfen würden. Die
Boeren. deren H nätten verbrannt.
deren. Frauen UN) inder in die Ge- -

Spt Werden- j""' .wv ovMitik yivv
Generäle wird sich era.- - '

'
Die Deiezateu sagten, es wäre ein

t

.

i

A
i

r

;nit cuuuiui.
Marseille. A. Noo. Bon dem

elderland" mit dem Präst- -

ord bat man soweit...... .

ac ' c Hl. ueu ouiiumuu, v.uvuu- -
bibnaler indoNrte die Politik der

eginunq und Drückte im Namen seine?
artet efriediaung über den Abschluß

,er deut'.:, britischen Vereinbarungra
Herr Richtn erklärte, die Freisinn!- -

Mserm na h ,er Ermüdung des Ba.
cvns von r der Ansicht gewesen.

dch edu militärische Demonstration i
Zhina absolut nöthig, die bsenv,

durchaus

sann 7'Bez. l
. a ' Jteden kes Warf!

Wilhelm, ' enen er sagte, daß sie

offenbar oe.' .eck gehabt hätten, die
öffentlich- -

, nung zu beeinsluszen,
an? es wk: deüer aeweten. wenn o:z

Za.',er sich vorhn mit
r, t

den wmpeknt
ifet n 2on und dm

ßalt der Stefcn derathen HMe; meiern- -
,en yei! e. d'c inno erregt uaven.
VÜrden bann '?abrschein.lich sortgeblie
den se 'N. ilttik und Reclgwn bat- -
ten nicht onnrischt werden
sollen , wi? dies in den Red?- - )e ffai- -

sers geschehen ist. denn die Folge sei

weten. di deiden geschadet wurde.
Der Fehler in unserer Chi- -

a Politik' , fubr Herr Richter fort.
.wurde naa? dem

.
chinesischjapanis che

i V t.

rieg gemacht, a- - wir mrt vtunimo
,nd Fran''.e:az zemeinzcht'.itöe -- a-

he mai'- - nd Japan opponirten.
Tier 't irirnler.. (rat o. Ul0w...j 1 '

rntwortet? Serrn Richter. Er saate:
.Ak den durften o. Sobenlob?

T 1 I j ' '

Ki Artikel IN oer ..relst.nntzen Ztg.
4.f OKntmirf i dem erklärt- - -

wurde, dast es nichts rathsam iei. d
e:chea -- - .'terusen. ,.ai oerraioe

-- ?m
i tt x-- ei nrnfc vm ich lag- - daß A
ein von Denjenigen bin. der
ernste und gj e

fttrtnrf it" 1 hä IflÜ.p wÄ'
sers seitens Richters Bezug nehmend,
agte Gras o. Büiom: ..Ich übernehme

e volle Verantwortlichkeit dafür.
Die Rede rn Bremerhaven war aus dem ,

Tteareif kalt worden uno U einer
in d r man annabm. dan sammt- -

Iche Europaer in Peking ermordet
nrden seien Unter diesen Umttän- -

e. n.türlick da oer Kaiser' ' I '
ils Soldat und nickt als Diplomat

rach."

z o r t n a h m e eines b r iti
. fchen Dampfers.

Panama, Eolomöia. ZL od.
Die Festnahme des britischen Dam- -

pfers Taboga" war eine Folge der
Thatsaä? daz der Agent der Pa:ific
Dampfer - Geteuschafi. der der Dam
pfer gehabe, sich weigerte das cbiff '

,u verkaufn oder es der Regierung
i

rmien. damrt sie Gruppen nach I

Buena "ntura bringen konnte, das
von den oiutionären belagert war.

Der kiesige britische Konsul prote-flirt- e

in energischer Weise gegen die

Aortname des Dampfer-- , aber ohne
Erfolg, r fetzte sich dann mit seiner
Regierung in Verbindung, bat aber bis
?k?t noch kerne Antwort erhalten. .

M ..adoga kam am Montag mit ,

den Regierungstrupoen in Buena Ben- -

Lura an und die Revolutionäre zogen
sich dann sofort zurück.

-- Aus dem deutschen Neich.

mZmli mlll
kl tiimkJZM'e?Dienstag seinen Anfang. Das Neichs-aerrc- ht

katte bekanntlich die freispre- -

m GMentbell eine Vorlag: m
VorbereituncAdie dem Konarek am An- -
sang )er Sifcng unterbreitet worden
iV.H.r der zufola: die permanente ge- -

finale ZKirU Titr. (Sri rX) 0001 rn

die Armee rbr in Uebereinstimmung
mit den modernen Organisations - Me-thod- en

gebracht werden, die auf dieBil-dun- g

stärkerer Regimenter, Bataillone
und Kompagnien hinzielen.

Des Gatten mordes ange-klag- t.

Wilkesbarre. Pa.. 21. Nov.
Der Reo. D. C. Stuart. früher Pastor
der Baptisten -- Kirche in Wyoming. bei
kiesiger Stadt, wurde am Montag
Abend in Philadelphia auf den Ver- -

dacht hin verhaftet, seine Frau ermor- -

Set zu haben und heute im hiesigen Ge-fängn- lß

eingeliefert.
Die 'Frau des Pastors, die mit dem

letzteren nur drei Monate oerbeirathet
war. starb nach zehntägiger Krankbeit
vor vier;el'.n Daaen vloglich m der
Wohnung ihrer Tochter in Plymouth.
Die Krankheit der Frau wurde zu kei- -

ner Zeit als eine gefährliche angesehen.
Die Frau Pastorin starb aber eines
Tages ganz plötzlich, nachdem ihr Gat- -

te iyr da , Mittagessen an S Bett ge

bracht hatte. Reben dem Bett wurde
sväter ein leerem läschchen aefunden.
das eine Etiquette mit der Aufschrift
Karbolsäure" enthielt, und man nahm

dann an. dan die Frau ihrem Leben
selbst ein Ende gemacht habe.

In letzterer ett traten aver viele
dächtige Umscande ;u Tage, und die

Montag die Leiche

rde. sodaß eine
inneren Organe vor- -

einigen Taen
Reckenschaft über

gewisse von ihm oertoaltete Kirchengel-de- r

abzule--
, Anstatt dies zu thun,

sandte er seine Resignation ein und
reifte dann unverzüglich nach Phila-delph- ia

ad. Friedensrichter Hetz von
Wyoming er'.iest dann einen Verhaft'
befehl gegen den Pastor, der formell
des Mordes beschuldigt wird.

Herabsetzung der Kriegs- -

steuern.
w ? f, ? n t o n .2. iv i?1 . "l?en.

7 republikanischen Mitglieder des
biel- -

in
der

Der
wurde.

pro

Pfund für Thee nicht aufzuheben. Das
Kommittee wird die Einfuhrzölle ganz
unberührt lassen, da sonst eine allge
meine Zoll-Reoisio- n angestrebt werden
würde.

Das Kommittee wird auch keine der
vielen Jnterefsirten vernehmen, da dies
in der letzten Kongreßsitzung bereits en

ist und inzwischen Zuschriften
von vielen verza?:eoenen nrerenen ein- -

hoffen sind.

Die Steuer - Einnahmen.
Washington, D. ii., 21. Noo.

noch kemeatricht erhalten. Die Barbe

m a . x v i . . . i i

! jiauui, uujj .'i:icmuiiuaiiuii, . i :""'.' i 5
ZJ?'ZZmX: IIIJ Lui ui muwiu yccicorii uno um Solac war. da am

W?ZTJ 7.,. ! achriazren uder den Ausfall der , wieder ausgearabeu wu
' JTO er. Staaten nachge- - Untersuchung derZrrSTJ? sucht, r otangte auch zu wissen, genommen werden kann

? V'inX!UlL ob eme Sntschdug m Bezug auf vas Der Pastor war vor"ua. . .auern oaruoer au, kunfttge ZerbaltNlß zwischen rrche ufaetordert worden., ' rr .1 rr l inrt

, - kii:i..l an . . .v.- - "i"'-'- ' .3.yitMn.iv . jw.u. ,ia-ia;i;n- ev - .. . .ici unu tu:c
von Genua, nach ?eto York. Un am Dienstag eine Sitzung ab.

S o u t h a m p t o n. 20. Roo. Ana.: der über die eventuelle Herabsetzung
Kaiserin Maria Taeresa. von RewYor! Kriegssteuer derathen wurde.
nach meinen oen-.'.nm-

t. I wichtigste Beich'.un. der gesant

Rotterdam. 20. od. Anaek.: . war. vie Steuer von zedn Cents
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